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Elektronische Ohrmarke
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Die elektronische Ohrmarke ist im linken Ohr des Rindes anzubringen.

- immer von der Blickrichtung des Rindes ausgehen

- Novellierung der nationalen Rinderkennzeichnungs-Verordnung im         

Jahr 2021
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Nachbestellung OM - eama
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Antrag auf Ausnahme 
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Datenvernetzung

Fakten:

AMS Betriebe in den letzten 5 Jahren mehr als verdoppelt

Frühjahr 2019  800 AMS

Frühjahr 2020  1036 AMS

Knapp 6 % der LKV Betriebe mit Datenvernetzung

Deutliche Zunahme von Tiersensoren in der Rinderhaltung 
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AMS im Bundesländervergleich 
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Datenvernetzung bedeutet einheitliche Standards
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LKV Herdenmanager

Rationsberechnung (Futtermittellabor)

Arzneimittelaufzeichnungen

Seit dem Frühjahr 2020 können Daten wie Brunsterkennung direkt „vom 
Tier“ (Fa. Smaxtec) mit dem LKV Herdenmanager vernetzt werden 

Vorteile:

- Zeitersparnis

- Keine doppelten Eingaben!

- Fehlerquellen werden minimiert
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Digitalisierung - Automatisierung

Projekt D4Dairy (früher ADDA)

Sensorik (Pansenbolus, Halsbänder, Fesselbänder)

Kommunikation! Datenvernetzung z. B. zwischen AMS und 
Tiergesundheitssensoren
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Digitalisierung - Automatisierung
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Übersicht

10

© Fa. Smaxtec

Bedienung über einfache APP Anwendung

Benachrichtigung mit Push- Nachrichten 

Warnungen sofort ersichtlich! 



Information bevor Symptome sichtbar werden
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Einzeltierbezogene Aufzeichnungen und 

Darstellung in übersichtlicher Grafik zu 

unterschiedlichen Gesundheits- und 

Verhaltensparametern 

- Brunst

- Besamung

- Wiederkauen

- Bewegung

- Wasseraufnahme 

- Etc…



Brunsterkennung
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Apps für Landwirte

EMED – elektronisches Stallbuch

RDV Mobil

LKV Herdenmanager

APP Klauenprofi

Effizienzcheck 
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Zusammenfassung

Datenvernetzung als Basis für Effizienzsteigerung

Optimierung von Produktionsabläufen

Steigerung der Tiergesundheit  Einzeltierauswertung

Krankheiten frühzeitig erkennen

Für jede Betriebsgröße umsetzbar!
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Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung 

Ing. Dominik Köck
Milchwirtschaft, Fütterung
Tel.: +43 2682 702-504
Mobil: +43 664 888 16 24 8
dominik.koeck@lk-bgld.at

mailto:dominik.koeck@lk-bgld.at

